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CLESTRA 

1 Route du Docteur Albert Schweitzer 

67400 ILLKIRCH-GRAFFENSTADEN 

FRANKREICH 

 

 

  

 

  

T 30-1-FSA "Clestra P8X-XX" bzw.  

T 30-1-RS-FSA "Clestra P8X-XX"   

Dieser Bescheid ergänzt die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Nr. Z-6.20-2292 vom 
16. September 2017 
Dieser Bescheid umfasst drei Seiten und eine Anlage. Er gilt nur in Verbindung mit der oben 
genannten allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung und darf nur zusammen mit dieser verwendet 
werden.   

el
ek

tro
ni

sc
he

 k
op

ie
 d

er
 a

bz
 d

es
 d

ib
t: 

 z
-6

.2
0-

22
92



Bescheid über die Ergänzung der 

allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung  

Nr. Z-6.20-2292 Seite 2 von 3 | 21. April 2018 
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ZU I ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN 

Die Allgemeinen Bestimmungen der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung Nr. Z-6.20-2292 
werden durch folgende Fassung ersetzt: 

1 Mit der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung ist die Verwendbarkeit bzw. Anwendbarkeit 
des Zulassungsgegenstandes im Sinne der Landesbauordnungen nachgewiesen. 

2 Dieser Bescheid ersetzt nicht die für die Durchführung von Bauvorhaben gesetzlich vorge-
schriebenen Genehmigungen, Zustimmungen und Bescheinigungen. 

3 Dieser Bescheid wird unbeschadet der Rechte Dritter, insbesondere privater Schutzrechte, 
erteilt. 

4 Hersteller und Vertreiber des Zulassungsgegenstandes haben, unbeschadet weitergehender 
Regelungen in den "Besonderen Bestimmungen", dem Verwender bzw. Anwender Kopien 
dieses Bescheides zur Verfügung zu stellen und darauf hinzuweisen, dass dieser Bescheid 
an der Verwendungsstelle vorliegen muss. Auf Anforderung sind den beteiligten Behörden 
ebenfalls Kopien zur Verfügung zu stellen.  

5 Dieser Bescheid darf nur vollständig vervielfältigt werden. Eine auszugsweise Veröffentli-
chung bedarf der Zustimmung des Deutschen Instituts für Bautechnik. Texte und Zeich-
nungen von Werbeschriften dürfen diesem Bescheid nicht widersprechen, Übersetzungen 
müssen den Hinweis "Vom Deutschen Institut für Bautechnik nicht geprüfte Übersetzung der 
deutschen Originalfassung" enthalten. 

6 Dieser Bescheid wird widerruflich erteilt. Die Bestimmungen können nachträglich ergänzt 
und geändert werden, insbesondere, wenn neue technische Erkenntnisse dies erfordern. 

7 Dieser Bescheid bezieht sich auf die von dem Antragsteller gemachten Angaben und 
vorgelegten Dokumente. Eine Änderung dieser Grundlagen wird von diesem Bescheid nicht 
erfasst und ist dem Deutschen Institut für Bautechnik unverzüglich offenzulegen. 

8 Dieser Bescheid beinhaltet zugleich eine allgemeine Bauartgenehmigung. Die von diesem 
Bescheid umfasste allgemeine Bauartgenehmigung gilt zugleich als allgemeine bauauf-
sichtliche Zulassung für die Bauart.  
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ZU II BESONDERE BESTIMMUNGEN 

Die Besonderen Bestimmungen der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung werden wie folgt 
ergänzt: 

 

Die Anlage 2 der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung Z-6.20-2292 vom 16. September 2017 
wird ersetzt durch die Anlage 2 E dieses Bescheides. 

 

 

Maja Tiemann  Beglaubigt 

Referatsleiterin  
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Bescheid vom 21. April 2018 über die Ergänzung  

der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung 

Nr. Z-6.20-2292 vom 16. September 2017 

 Z24708.18 1.6.20-178/17 

T 30-1-FSA "Clestra P8X-XX" bzw.  
T 30-1-RS-FSA "Clestra P8X-XX"  

Anlagenbeschreibung 

 
 

Anlage X 

T 30-1-FSA "Clestra P8X-XX" bzw.  
T 30-1-RS-FSA "Clestra P8X-XX"  

Wände und Bauteile 
 

 
 

Anlage 4 

T 30-1-FSA "Clestra P8X-XX" bzw.  
T 30-1-RS-FSA "Clestra P8X-XX"  
 
Wände und Bauteile 
 

 
 

Anlage 2 E 

Die Eignung des Feuerschutzabschlusses nach dieser allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung zur Erfüllung der 
Anforderungen des Brandschutzes ist in Verbindung mit folgenden Wänden/Bauteilen nachgewiesen.

1 
Bei der 

Verwendung sind die bauordnungsrechtlichen Vorschriften zu beachten. 

Wände und Bauteile 

Montagewände (Höhe ≤ 5 m) in Ständerbauweise mit beidseitiger Beplankung – Feuerwiderstandsklasse F 30–A 
nachgewiesen durch allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis

1 

Nr. P-11-002037-PR02-ift  P85-02 Mindestwanddicke ≥ 83 mm 

Montagewände (Höhe ≤ 5 m) in Ständerbauweise mit beidseitiger Beplankung – Feuerwiderstandsklasse F 90-A 
nachgewiesen durch allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis

1 

Nr. P-BWU03-I 17.2.32 P85-06 Mindestwanddicke ≥ 83 mm 

Die Eignung des Feuerschutzabschlusses nach dieser allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung – jedoch nur bei 
Ausführung ohne Oberteil – ist in Verbindung mit der feuerwiderstandsfähigen Brandschutzverglasung "P85-04" 
(Z-19.14-1422) nachgewiesen. Die Verbindung des Feuerschutzabschlusses mit der Brandschutzverglasung 
muss in der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung für die Brandschutzverglasung geregelt sein. 

 

 
1 Angaben und Details sind im Dokument B hinterlegt und Bestandteil der Einbauanleitung 
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